
Kurzanalyse – schulisch-außerschulische Kooperationen

Der Ganztag soll eher für schulische Zwecke 
wie Hausaufgabenbetreuung genutzt werden.

 Zustimmung schulischer Akteur:innen      Zustimmung außerschulischer Akteur:innen

Der Ganztag sollte eher für Freizeitangebote 
wie Sport, Kunst und Musik genutzt werden.

Der Ganztag sollte als Bildungsort 
genutzt werden und dabei auch 

MINT-Bildungsangebote einbinden.
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Wie soll das Ganztagsangebot am besten genutzt werden?³
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Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen 
Bildungsakteur:innen sind ein wichtiger Motor für eine 
zukunftsfähige und chancengerechte MINT-Bildung. 
MINTvernetzt hat hierzu schulische und außerschulischer 
Bildungsakteur:innen befragt. Der folgende Überblick fasst 
die zentralen Bedarfe und Herausforderungen zusammen.

GANZTAG ALS BILDUNGSORT FÜR 
AUSSERSCHULISCHE ANGEBOTE
Aktuelle Entwicklungen führen dazu, dass Schulen künftig 
stärker mit außerschulischen Bildungsanbieter:innen zu-
sammenarbeiten werden. Ein zentraler Treiber dafür ist der 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung, der neue struktu-
relle Anforderungen schafft und einen erheblichen Ausbau 
des Bildungsangebots erfordert. Dadurch werden Schulen 
zunehmend auch auf außerschulische Partner:innen an-
gewiesen sein.1

Diese Entwicklung findet in der MINTvernetzt Befragung 
breiten Zuspruch: Alle befragten schulischen und außer-
schulischen Akteur:innen befürworten, den Ganztag als 
Bildungsort für außerschulische Angebote zu nutzen. 
Der Ganztag soll Bildung also erweitern, nicht einfach die 
Schule verlängern.2

Und auch über den Ganztag hinaus sind sich die Bildungs-
akteur:innen zur Relevanz von Kooperationen einig: Außer-
schulische Bildungsakteur:innen sehen die Schule als ihren 

MINT-KOOPERATIONEN 
MACHEN SCHULE

wichtigsten Kooperationspartner. Umgekehrt sehen 
schulische Akteur:innen die Kooperation mit außerschuli-
schen Bildungsakteur:innen ebenfalls als besonders wichtig 
an, nur Kooperationen mit Hochschulen werden als noch 
zentraler bewertet.3

ERFOLGREICHE KOOPERATIONEN ALS 
GEMEINSCHAFTSAUFGABE 
Doch wie können solche Kooperationen gut gelingen? Die 
Befragten haben klare Vorstellungen davon, welche Maß-
nahmen oder Formate eine engere Zusammenarbeit zwi-
schen Schulen und außerschulischen Bildungsakteur:innen 
unterstützen:4

 
93 % sehen in regelmäßigen Projekttagen an
Schulen großes Potenzial für neue Kooperationen.

91 % sehen gezielte finanzielle Förderung für
Kooperationen als zentralen Hebel.

84 % halten gemeinsame Fortbildungen für wichtig,
um außerschulische MINT-Bildungsangebote besser zu 
integrieren.

83 % unterstreichen regelmäßige Netzwerktreffen als
Weg, um potenzielle Kooperationsparter kennenzulernen.
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Was verraten die MINT-Stimmungsbarometer 
noch? Die Ergebnisse findet ihr auf der 
Website von MINTvernetzt.
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Gleichzeitig wird deutlich, dass erfolgreiche Kooperationen 
auch Unterstützung von weiteren Akteur:innen benötigen. 
So wünschen sich beide Seiten etwa von Hochschulen 
mehr Engagement. Bei der Rolle von Unternehmen gehen 
die Vorstellungen auseinander: Während außerschulische 
Akteur:innen vor allem ideelle Beiträge erwarten, legen 
Schulen den Schwerpunkt auf Ressourcen und Finanzie-
rung. Einigkeit besteht dagegen beim Blick auf Politik und 
Verwaltung: Über 90 % fordern eigene Budgets für Koope-
rationen mit unbürokratischen Antragswegen.5  

Woher diese Bedarfe stammen, spiegelt sich in den Hinder-
nissen für Kooperationen wider. Nahezu alle Befragten 
benennen Zeit- und Personalmangel als größtes Hindernis, 
gefolgt von fehlenden Koordinierungs- und Vernetzungs-
stellen für Schulen und außerschulische Akteur:innen.

SO KÖNNEN NACHHALTIGE KOOPERATIONEN 
GELINGEN
Damit schulisch-außerschulische Kooperationen wirken kön-
nen, braucht es Engagement auf allen Ebenen. Welche An-
sätze das sein können, zeigen die Wünsche der Befragten.3

• Außerschulische Akteur:innen müssen aktiver auf Schu-
len zugehen und ihre Angebote flexibler an schulische
Strukturen anpassen.

• Schulen sollen sich mit weniger Skepsis für Koopera-
tionen mit außerschulischen Partner:innen öffnen,
Lehrpläne flexibler gestalten und MINT-Interesse bei
Schüler:innen fördern.

	• Politik und Verwaltung sollen finanzielle Unterstützung
bereitstellen, z. B. über einen „MINT-Kooperationsfond“
sowie klare, unbürokratische Rahmenbedingungen schaf-
fen, z. B. durch Koordinierungsstellen und Musterverträge.

Schulisch-außerschulische MINT-Kooperationen sind von 
allen Seiten gewollt und werden durch aktuelle Entwick-
lungen notwendiger werden. Wenn nun auch noch die 
Voraussetzungen für ein nachhaltiges Gelingen erfüllt sind, 
können sie zu einem tragfähigen Fundament für eine zu-
kunftsfähige und chancengerechter MINT-Bildung werden – 
und wirklich Schule machen.
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Mangelnde Kultur der Offenheit

Fehlende zeitliche und personellel Ressourcen

Fehlende übergeordnete Koordinations- oder 
Vernetzungsstelle
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 Ab wann gilt der Rechtsanspruch auf Ganztag?

Ab August 2026 haben alle Erstklässler:innen Anspruch 
auf ganztägige Bildung und Betreuung. Danach wird der 
Anspruch Jahr für Jahr auf die nächsten Klassenstufen 
ausgeweitet, bis im August 2029 alle Grundschüler:innen 
einbezogen sind.5
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